
 Die Kandidatin  Der Stellvertreter 

   Umfassende Informationen unter www.cdu-goch.de    

Sabine Kox
und ihr Stellvertreter Marco Vieten

Entschlossen für Goch. 

             

Sabine Kox 

Schulstr. 76

47574 Goch

Tel.: 0 28 23 – 8 73 11

E-Mail: sabine.kox@cdu-goch.de

Marco Vieten 

Ostring 28

47574 Goch

Mobil: 0151 – 27 03 93 24

E-Mail: marco.vieten@cdu-goch.de

Für den Wahlbezirk 10 - Gustav-Adolf-Schule I 

Goch kann mehr!   
Einige Auszüge aus unserem Kommunalwahlprogramm:

Wirtschaftsförderung: • Wirtschaftsförderung wieder zur Chefsache machen.  
• Neben der Neuansiedlung von Unternehmen auch die Bestandspflege zu einem  
zentralen Baustein machen. • Auf die Ausweisung neuer Gewerbeflächen hinwirken.   
• Baugenehmigungen schneller bewilligen. 

Familie: • Goch von den teuersten Kita-Beiträgen in NRW wegbringen,  
Kita-Beiträge senken mit dem Ziel, sie vollständig abzuschaffen. • Bauen und Wohnen 
wieder bezahlbar machen – mit Kinderbonus und sozialem Wohnungsbau. 

Schule: • Digital-technische Ausstattung der Gocher Schulen mit Fördermitteln  
auf den neuesten Stand bringen und ‚Homeschooling‘ möglich machen. • Endlich alle 
Gocher Schulen mit funktionierendem WLAN ausstatten.

Infrastruktur: • Sanierungskonzept für alle städtischen Straßen entwickeln.  
• Jedem Haushalt – auch in allen Ortsteilen – einen Glasfaseranschluss ermöglichen 
und hierfür von städtischer Seite alle Kraftanstrengungen unternehmen. 

Innenstadt: • Konzept der Parkraumbewirtschaftung auf den Prüfstand stellen.  
• Gesamtkonzept für Gastronomie und Einzelhandel entwickeln. • Den Marktplatz 
aufwerten. • Künftige Nutzung des Stadtparks, insb. der Gocher Bucht gemeinsam  
mit den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt ausloten. • Nierswelle beleben.  
• Städtische Grünanlagen, Plätze und Straßen besser pflegen.

Jugend: • Öffentliche Räume und Orte zu attraktiven Treffpunkten für junge Leute 
entwickeln. • Den Ankauf und Umbau der früheren Liebfrauenkirche von städtischer 
Seite forcieren, um die Stadtbücherei dorthin umzusiedeln. 

Medizinische und ärztliche Versorgung: • Kommunale Anreize zur Sicherung  
der haus- und fachärztlichen Versorgung setzen. • Wilhelm-Anton-Hospital erhalten.

Kultur und Tourismus: • Bei dem zu erarbeitenden Radwegekonzept den Fahr-
rad-Tourismus umfassend berücksichtigen. • Hotelneubau mit Gastronomiebetrieb 
nur dort realisieren, wo eine breite Akzeptanz der Bevölkerung besteht (z.B. auf dem 
früheren Aldi-Gelände). 

Umwelt und Nachhaltigkeit: • Den Bau von Windkraftanlagen im und am Reichswald 
verhindern. • Einen Gocher Nachhaltigkeitspreis jährlich ausloben, um bürgerschaft-
liches Engagement für Umwelt- und Klimaschutz anzuregen.

instagram.com/cdu.stadtverband.goch

facebook.com/cdugoch

Jetzt abonnieren! 

  Am 13. September 2020  
                       wählen gehen!
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Zu meiner Person
Seit 30 Jahren bin ich selbstständige Kauffrau im Herzen der Stadt Goch. Mein Mann 
und ich betreiben zusammen die Bäckereifiliale Heicks-Teutenberg auf der Brückenstra-
ße. Ich bin Mutter von zwei erwachsenen Söhnen. Goch ist meine Heimatstadt. Hier bin 
ich geboren und aufgewachsen.

Mein politisches und weiteres ehrenamtliches Engagement
In der Gocher CDU bin ich seit vielen Jahren aktiv. Dem Rat der Stadt Goch gehöre ich 
seit nunmehr elf Jahren an. Hier engagiere ich mich unter anderem im Schul-, So-
zial- und Seniorenausschuss für die Belange der Gocherinnen und Gocher. Was wir in 
unserer Stadt brauchen ist eine funktionierende Infrastruktur – ordentliche Straßen, 
gut ausgestattete Schulen, ein schnelles Internet und vor allem eine leistungsfähige 
medizinische Versorgung. Hier muss von städtischer Seite mehr getan werden. Auch bei 
der Schaffung bezahlbaren Wohnraums gibt es verstärkten Handlungsbedarf. Zudem 
müssen wir auf kommunaler Ebene alles daran setzen, damit die lokale Wirtschaft  
möglichst unbeschadet durch die Corona-Pandemie kommt. Jenseits der Politik bin ich 
als ehrenamtliche Richterin beim Landgericht Kleve tätig. Darüber hinaus unterstütze 
ich den Gocher Verein Needy Kids e.V. Der Verein fördert Kinder aus Uganda, die in  
ärmlichen Verhältnissen leben, bei Schul- und Ausbildungskosten.

Meine Aktivitäten in der Freizeit
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meinem Mann und unserem Hund in den  
Wäldern rund um Goch.
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  Sabine Kox 

Zu meiner Person
Im vergangenen Jahr habe ich mich als Elektromeister selbstständig gemacht.  
Schwerpunkt meiner beruflichen Tätigkeit ist es zu prüfen, inwieweit bei Elektroins-
tallationen die gesetzlichen Vorgaben auch mit Blick auf den Unfallschutz eingehalten 
werden. Meine Berufsausbildung zum Elektroniker habe ich bei der Deutschen Bahn 
absolviert. 2008 bin ich der Liebe wegen nach Goch gezogen und habe zwei Jahre 
später meine damalige Freundin geheiratet. Aufgewachsen bin ich in Korschenbroich. 

Mein politisches und weiteres ehrenamtliches Engagement
In der Gocher Politik engagiere ich mich erst seit kurzem. Seit dem vergangenen Jahr 
gehöre ich dem Vorstand des CDU Ortsverbandes Goch an. Ich bin der Überzeugung, 
dass wir einen engeren Dialog mit den Gocher Bürgerinnen und Bürgern brauchen, 
um unsere Stadt mit neuen Ideen voranzubringen. Der Slogan der ‚Miteinander-Stadt‘ 
muss mit Leben gefüllt werden. Hieran möchte ich politisch mitwirken. Neben der 
Politik engagiere ich mich im Gocher Karneval. Hier bin ich stellvertretender  
Vorsitzender des Festkomitees Gocher Karneval e.V. sowie technischer Leiter des 
RZK-Technik Teams.

Meine Aktivitäten in der Freizeit
Ich liebe das Radfahren und die aktive Gestaltung des Gocher Karnevals.

  Der Stellvertreter  

 Marco Vieten 

  •  Selbstständige Kauffrau 

  •  54 Jahre 

  •  verheiratet,  
      zwei erwachsene Söhne 

  •  Selbstständiger  
      Elektromeister 

  •  49 Jahre 

  •  verheiratet, eine Tochter 

 „Ich bin der Überzeugung, dass wir einen engeren  
 Dialog mit den Gocher Bürgerinnen und Bürgern 

brauchen, um unsere Stadt mit neuen Ideen  
 voranzubringen. Der Slogan der ‚Miteinander-Stadt‘  

 muss mit Leben gefüllt werden.“ 
Marco Vieten

 „Was wir in unserer Stadt brauchen ist  
 eine funktionierende Infrastruktur –  
 ordentliche Straßen, gut ausgestattete  
 Schulen, ein schnelles Internet und vor  
 allem eine leistungsfähige medizinische  
 Versorgung. Hier muss von städtischer  
 Seite mehr getan werden.“ 
Sabine Kox 


